Deutscher Bundestag 
3. Wahlperiode 


Drucksache 2682 


Bundesrepublik Deutschland 

Der Bundeskanzler Bonn, den 20, April 1961 

8 _ 65304 — 5589/61 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Hiermit übersende ich gemäß § 49 Abs. 2 Nr. 1 des Zollgesetzes 
vom 20. März 1939 (Reichsgesetzbl. I S. 529) in der Fassung des 
Artikels 1 Nr. 1 des Fünften Zolländerungsgesetzes vom 
27. Juli 1957 (Bundesgesetzbl. I S. 1671) den von der Bundes- 
regierung beschlossenen 


Entwurf einer Siebenten Verordnung zur 
Änderung des Deutschen Zolltarifs 1961 
(Senkung von Außen-Zollsätzen aus Anlaß 
der DM-Aufwertung) 

nebst Begründung mit der Bitte, die Zustimmung des Deutschen 
Bundestages herbeizuführen. 

Es handelt sich um eine dringliche Zollvorlage im Sinne des 
§ 96 a der Geschäftsordnung des Bundestages. 

Die Verordnung sieht die Neuregelung von landwirtschaft- 
lichen Schutzzöllen, von gewerblichen Schutzzöllen und von 
Finanzzöllen vor. 

Federführend ist der Bundesminister der Finanzen. 

Die Verordnung ist gleichzeitig dem Herrn Präsidenten des 
Bundesrates übersandt worden. 


Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 

Ludwig Erhard 


Drude: Bonner UniversUals-ßuchdruckerei, Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad Godesberg, 
Postfach 821, Goethestraße 54, Tel. 6 35 51 
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Entwurf einer Siebenten Verordnung 
zur Änderung des Deutschen Zolltarifs 1961 
(Senkung von Außen-Zollsätzen aus Anlaß der DM-Aufwertung) 


Auf Grund des § 49 Abs. 2 Nr. 1 des Zollgesetzes 
vom 20. März 1939 (Reidisgesetzbl. I S. 529) in der 
Fassung des Artikels 1 Nr. 1 des Fünften Zollände- 
rungsgesetzes vom 27. Juli 1957 (Bundesgesetzbl. I 
S. 1671) verordnet die Bundesregierung, nachdem 
dem Bundesrat Gelegenheit zur Stellungnahme ge- 
geben worden ist, mit Zustimmung des Bundestages: 


§ 1 

Die Außen-Zollsätze in der Spalte 4 des Deut- 
schen Zolltarifs 1961 (Bundesgesetzbl. 1960 II 
S. 2425) werden nach Maßgabe der Anlage ermäßigt. 


§ 2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Über- 
leitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesge- 
setzbl. I S 1) in Verbindung mit Artikel 2 des Fünf- 
ten Zolländerungsgesetzes auch im Land Berlin. 


§ 3 

Diese Verordnung tritt am fünften Tage nach 
ihrer Verkündung in Kraft. 


2 



Deutscher Bundestag — 3. Wahlperiode 


Drucksache 2682 


Anlage 

(zu § 1) 


Tarifnr. 

Warenbezeichnung 

Außen- 

Nachridit- 

lidi*): 

Bisheriger 

Außen- 



Zollsatz 

für 100 1 

Zollsatz 
für 100 1 



DM 

DM 

. 

_ -- - 




22.06 

Wermutwein und andere Weine aus frischen Weintrau- 
ben, mit Pflanzen oder anderen Stoffen aromatisiert; 

A - mit einem Gehalt an Alkohol von 18*^ oder weniger 
und in Behältnissen mit einem Inhalt: 

I - von 2 1 oder weniger 

65,30 

66,10 


II - von mehr als 2 1. 

34,— 

34,60 


B - mit einem Gehalt an Alkohol von mehr als 18'^, je- 
doch nicht mehr als 22'^ und in Behältnissen mit einem 
Inhalt: 

I - von 2 1 oder weniger 

67,20 

68,10 


II - von mehr als 2 1 

35,90 

36,70 


C - mit einem Gehalt an Alkohol von mehr als 22° und in 
Behältnissen mit einem Inhalt: 

I - von mehr als 2 1 

342,40 

344,20 


II - von 2 1 oder weniger 

849,90 

852,10 

aus 22.09 

Sprit mit einem Gehalt an Äthylalkohol von weniger als 
80°, unvergällt; Branntwein, Likör und andere alkoho- 
lische Getränke; zusammengesetzte alkoholische Zuberei- 
tungen zur Herstellung von Getränken: 

B - zusammengesetzte alkoholische Zubereitungen . . . 

des 

Wertes 

28,2 

des 

Wertes 

28,2 



mindestens 
21 Vo 

+ 1,55 DM 
je Grad/ 

mindestens 
21 Vo 

+ 1,60 DM 
je Grad/ 


C - alkoholische Getränke: 

1001 

1 

für 100 1 
DM 

1001 

für 100 1 
DM 

i 

I - Rum, Taffia und Arrak: 

a - in Behältnissen mit einem Inhalt von 2 1 oder 
weniger 

1 388,— 

1 392,30 


b - in anderen Behältnissen 

335,80 

339,60 


II - Gin und Whisky: 

a - Gin: 

1 - in Behältnissen mit einem Inhalt von 2 1 
oder weniger: 

a - mit einem Gehalt an Äthylalkohol von 
nicht mehr als 45° 

726,40 

729,50 


b - mit höherem Gehalt an Äthylalkohol . . 

1 449,30 

1 452,40 


*) Diese Angaben haben nur unterrichtende Bedeutung. Sie sind nicht Gegenstand der Beschlußfassung. Sie werden 
dementsprechend nicht mit der Verordnung verkündet. 
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Tarifnr. 

Warenbezeichnung 

Außen- 

Nachricht- 

lich*): 

Bisheriger 

Außen- 



Zollsatz 

für 100 1 

DM 

Zollsatz 

für 100 1 

DM 

aus 

(22.09) 

2 - in anderen Behältnissen: 

a - mit einem Gehalt an Äthylalkohol von 
nicht mehr als 45"^ 

360,80 

363,40 


b - mit höherem Gehalt an Äthylalkohol . . 

875,90 

878,50 


b - Whisky: 

1 - in Behältnissen mit einem Inhalt von 2 1 
oder weniger: 

a - mit einem Gehalt an Äthylalkohol von 
nicht mehr als 45° 

668,60 

671,70 


b - mit höherem Gehalt an Äthylalkohol . . 

1 449,30 

1 452,40 


2 - in anderen Behältnissen: 

a - mit einem Gehalt an Äthylalkohol von 
nicht mehr als 45° 

319,60 

322,20 


b - mit höherem Gehalt an Äthylalkohol . . 

875,90 

878,50 

i 

III - andere: 

a - mit einem Gehalt an Äthylalkohol von 80° 
oder mehr: 

1 - in Behältnissen mit einem Inhalt von 2 1 
oder weniger 

1 403,20 

1 409,80 


2 - in anderen Behältnissen 

1 028,20 

1 034,40 

1 

b - mit einem Gehalt an Äthylalkohol von weniger 
als 80°: 

1 - Likör: 

a - in Behältnissen mit einem Inhalt von 

2 1 oder weniger ■ . . 

666,60 

669,50 


b - in anderen Behältnissen 

432,— 

434,50 


2 - andere: 

a - mit einem Gehalt an Äthylalkohol von 
nicht mehr als 45°: 

1 - Kirschbranntwein: 

a - in Behältnissen mit einem Inhalt 
von 2 1 oder weniger 

657,— 

660,90 


b - in anderen Behältnissen .... 

378,10 

381,60 


2 - andere: 

a - in Behältnissen mit einem Inhalt 
von 2 1 oder weniger 

743,70 

747,60 


b - in anderen Behältnissen .... 

378,10 

381,60 


b - mit höherem Gehalt an Äthylalkohol: 

1 - Branntwein: 

a - in Behältnissen mit einem Inhalt 
von 2 1 oder weniger 

1 466,60 

1 470,50 


*) Diese Angaben haben nur unterrichtende Bedeutung. Sie sind nicht Gegenstand der Beschlußfassung. Sie werden 
dementsprechend nicht mit der Verordnung verkündet. 
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] 

Lfd 

Nr. 




Nachricht- 

lich*): 

Bisheriger 

Tarifnr. 1 

W arenbezeichnung 

Außen- 

Außen- 



Zollsatz 

Zollsatz 




für 100 1 

für 100 1 



! 

DM 

DM 


aus 




(2) i 

(22.09) 1 

b - in anderen Behältnissen .... 

893,10 

896,60 

i 

1 


2 - andere: 





a - in Behältnissen mit einem Inhalt 





von 2 1 oder weniger 

743,70 

747,60 

i 


b - in anderen Behältnissen .... 

378,10 

381,60 




Zollsatz für 1000 kg 

1 



DM 

DM 

3 

aus 25.01 

A- Steinsalz, Siedesalz, Seesalz, präpariertes Speisesalz: 




1 

1 - zur chemischen Umwandlung (Spaltung in Na und 





CI) zum Herstellen anderer Erzeugnisse unter 
Zollsicherung 

3,20 

3,35 



11 - vergällt oder zu anderen industriellen Zwecken 





(ausgenommen das Haltbarmachen oder Zuberei- 
ten von Lebensmitteln) unter Zollsicherung . . 

16,— 

16,80 



111 - andere 

51,20 

53,75 



B - reines Natriumchlorid 

51,20 

53,75 

4 

aus 28.05 

' 

D - Quecksilber: 

i 


1 

1 



I - in Flaschen, mit einem Gewicht des Inhalts von 

i 




34,5 kg (Standard-Gewicht) und mit einem fob-Wert 
von 896, — DM oder weniger für 1 Flasche 

8,10 DM 

8,50 DM 




für eine 

für eine 

1 



Flasche 

Flasche 




Zollsatz : 

für 100 m 




DM 

DM 

5 

aus 37.04 

A - kinematographische Filme: 





11 -andere Positive 

1 

16,25 

16,30 

6 

aus 37.06 

1 

B - andere Positive 

16,25 

16,30 

7 

aus 37.07 

B - andere Positive: 





I - Wochenschaufilme 

16,15 

16,20 



II -andere, mit einer Breite: 





a - von weniger als 10 mm 

b - von 10 mm oder mehr, jedoch weniger als 

14,45 

14,50 



34 mm 

17,35 

17,50 


*) Diese Angaben haben nur unterrichtende Bedeutung. Sie sind nicht Gegenstand der Beschlußfassung. Sie werden 
dementsprechend nicht mit der Verordnung verkündet. 
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Nachricht^ 


i 


lieh*): 

Lfd. 

.. 


Bisheriger 

Nr. 

1 arnnr. 

Warenbezeichnung 

Außen- 

Außen- 




Zollsatz 

Zollsatz 




®/o des 

“/(> des 





Wertes 

Wertes 

8 

69.10 

[ Ausgüsse, Waschbecken, Bidets, Klosettbecken, Bade- 


i 



wannen und ähnliche Installationsgegenstände, zu sanitä- 





ren oder hygienischen Zwecken: 





A - aus Porzellan 

10,1 

10,1 



■ 

mind. 5,3 Vo 

mind. 5,3 ®/o 




-f 7,70 DM 

+ 8,10 DM 




für 100 kg 

für 100 kg 




Rohgewicht 

Rohgewicht 



B - aus anderen keramischen Stoffen 

10,1 

10,1 




mind. 5,3 Vo 

mind. 5,3 Vo 




+ 5,80 DM 

+ 6,05 DM 




für 100 kg 

für 100 kg 




Rohgewicht 

Rohgewicht 

9 

69.11 

Geschirr, Haushalts- und Toilettengegenstände, aus Por- 





zellan: 





A - weiß oder einfarbig 

15 

15 




mind. 8,5 ®/o 

mind. 8,5 W 




+ 13,10DM 

+ 13,70 DM 




für 100 kg 

für 100 kg 




Rohgewicht 

Rohgewicht 



B - andere 

15 

15 




mind. 8,5 Vo 

mind. 8,5 ®/o 




+ 26,90 DM 

+ 28,25 DM 




für 100 kg 

für 100 kg 




Eigen- 

Eigen- 




gewicht 

gewicht 

10 : 

aus 69.12 

Geschirr, Haushalts- und Toilettengegenstände, aus an- 





deren keramischen Stoffen: 





C - aus Steingut oder feinen Erden: 





I - weiß oder einfarbig 

14,8 

14,8 




mind. 8,5 Vo 

mind. 8,5 Vo 




+ 13,10 DM 

-f 13,70 DM 




für 100 kg 

für 100 kg 




Rohgewicht 

Rohgewicht 



II - andere 

14,8 

14,8 




mind. 8,5 ®/o 

mind. 8,5 Vo 




+ 17,30 DM 

+ 18,15 DM 




für 100 kg 

für 100 kg 




Eigen- 

Eigen- 




gewicht 

gewicht 

11 

aus 69.13 

Figuren, Phantasiegegenstände, Einrichtungs-, Zier- und 





Schmuckgegenstände: 





B - aus Porzellan 

15,6 

15,6 




mind. 8,5 ®/o 

mind. 8,5 Vo 




ü-67,20 DM 

T 70,55 DM 




für 100 kg 

für 100 kg 




Rohgewicht 

Rohgewicht 


*) Diese Angaben haben nur unterrichtende Bedeutung. Sie sind nicht Gegenstand der Beschlußfassung. Sie werden 
dementsprechend nicht mit der Verordnung verkündet. 
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Lfd. 




Nachricht- 

lieh*): 

Bisheriger 

Tarifnr. 

Warenbezeichnung 

Außen- 

Außen- 

Nr. 



Zollsatz 

Zollsatz 




”/o des 

Vo des 




Wertes 

Wertes 

(11) 

(aus 69.13) 

C - aus anderen keramischen Stoffen: 





I - aus Steinzeug 

11,7 

11,7 




mind. 6,9 ®/o 

mind. 6,9 °/o 




+ 33,60 DM 

+ 35,30 DM 




für 100 kg 

für 100 kg 




Rohgewicht 

Rohgewicht 



II - andere 

14 

14 




mind. 8,5 Vo 

mind. 8,5 Vo 


1 


33,60 DM 

+ 35,30 DM 




für 100 kg 

für 100 kg 




Rohgewicht 

Rohgewicht 

12 

aus 70.04 

Gegossenes oder gewalztes Flachglas (auch bei der Her- 
stellung bereits überfangen oder mit Drahteinlagen oder 
dergleichen verstärkt), nicht bearbeitet, in quadratischen 
oder rechteckigen Platten oder Scheiben: 





B - anderes 

7,5 

7,5 




mind. 5,5 °/o 

mind. 5,5 




+ 1,55 DM 

1 +1,60 DM 




für 100 kg 

' für 100 kg 




Rohgewicht 

Rohgewicht 

13 

70.16 

1 

Betongläser, Glasbausteine, Glasfliesen, Glasdachziegel 
und andere Waren für Bauten und zu ähnlichen Zwecken, 
aus gegossenem oder geformtem Glas, auch mit Draht- 
einlagen oder dergleichen verstärkt; sogenanntes viel- 
zelliges Glas oder Schaumglas in Form von Blöcken, 
Tafeln, Platten und Isolierschalen 

7,5 

i 

7,5 




mind. 5,5 ®/o 

mind. 5,5 Vo 




+ 1,95 DM 

+ 2 — DM 




für 100 kg 

für 100 kg 




Rohgewicht 

Rohgewicht 

14 

aus 70.19 

A - Glasperlen, Nachahmungen von echten Perlen, Edel- 





steinen oder Schmucksteinen und ähnliche Glaskurz- 





waren: 





II -Nachahmungen von echten Perlen 

10,5 

10,5 




+ 1,65 DM 

+ 1,70 DM 




für 1 kg 

für 1 kg 


( 


Eigen- 

Eigen- 




gewicht 

gewicht 




für 100 kg 

für 100 kg 

15 

aus 78.01 

A - Rohblei 

1,30 DM 

1,34 DM 

16 

aus 79.01 

A - Rohzink 

1,30 DM 

1,34 DM 







*) Diese Angaben haben nur unterrichtende Bedeutung. Sie sind nicht Gegenstand der Beschlußfassung. Sie werden 
dementsprechend nicht mit der Verordnung verkündet. 


7 




Drucksache 2682 


Deutscher Bundestag — 3. Wahlperiode 


Lfd. 

Nr. 

Tarifnr. 

Warenbezeichnung 

Außen- 

Zollsatz 

Vo des 
Wertes 

Nachricht- 

lich*): 

Bisheriger 

Außen- 

Zollsatz 

Vo des 
Wertes 

17 

aus 91.01 

Taschenuhren, Armbanduhren und ähnliche Uhren (ein- 
schließlich Stoppuhren vom gleichen Typ); 





B - andere; 





I - mit einem Werte von 10 DM oder weniger für 

1 Stück 

11 

mind. für 

1 Stück 
0,50 DM 

11 

mind. für 

1 Stück 
0,55 DM 



II - andere 

6,4 

mind. für 

1 Stück 
1,85 DM 

6,4 

mind. für 

1 Stück 
1,90 DM 

18 

aus 91.07 

Kleinuhr-Werke, gangfertig; 





A - mit einem Werte von 8 DM oder weniger für 1 Stück 

11.1 

mind. für 

1 Stück 
0,40 DM 

11,1 

mind. für 

1 Stück 
0,45 DM 

19 

aus 91.1 1 

Andere Uhrenteile; 





C - Kleinuhr-Werke, nicht gangfertig: 





I - mit einem Werte von 8 DM oder weniger für 

1 Stück 

11,1 1 
mind. für , 
1 Stück 
0,40 DM 

11,1 

mind. für 

1 Stück 
0,45 DM 


*) Diese Angaben haben nur unterrichtende Bedeutung. Sie sind nicht Gegenstand der Beschlußfassung. Sie werden 
dementsprechend nicht mit der Verordnung verkündet. 
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Begründung 

(1) Der Gemeinsame Zolltarif der EWG enthält 
sowohl Wertzollsätze als auch spezifische Zollsätze. 
Die spezifischen Zollsätze sind — wegen der unter- 
schiedlichen Währungen innerhalb der EWG — im 
Gemeinsamen Zolltarif der EWG in Rechnungsein- 
heiten festgesetzt worden. Eine Rechnungseinheit 
entspricht dem Wert von 0,88867088 Gramm Fein- 
gold. 

(2) Bei der ersten Angleichung der deutschen 
Außenzölle an die Zollsätze des Gemeinsamen Zoll- 
tarifs der EWG am 1. Januar 1961 ist zur Umrech- 
nung der spezifischen Zollsätze für die Rechnungs- 
einheit ein Durchschnittswert von 4,20 DM zu- 
grundegelegt worden. Inzwischen wurde die Deut- 
sche Mark aufgewertet. Der Durchschnittswert der 
Rechnungseinheit beträgt nunmehr 4, — DM. 

(3) Die spezifischen Außen-Zollsätze des Deutschen 
Zolltarifs 1961, die auf Rechnungseinheiten des Ge- 
meinsamen Zolltarifs der EWG beruhen, sind in- 
folgedessen überhöht. Sie wurden nach dem neuen 
Durchschnittswert von 4, — ■ DM je Rechnungseinheit 
umgerechnet. Dabei ergaben sich für die betroffe- 
nen Zollsätze niedrigere Mark-Beträge. 

(4) Durch die vorliegende Verordnung werden im 
Deutschen Zolltarif 1961 die entsprechend ermäßig- 
ten Außen-Zollsätze in Kraft gesetzt. 
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